


Feldhygiene, eine vergessene Tugend

DLR Eifel, Nikolaus Schackmann 

Rheinland-Pfalz

von

Frank Käufler
Dipl. Ing. Landbau



Gliederung

- Feldhygiene, ein Überblick

- Kontrolle von Pilzkrankheiten

- am Beispiel von Fusarium

- Zusammenfassung





Quelle: Dr. Balgheim 

Freitag, 8. Dezember 2023 5



Ackerbauliche Fehlentwicklungen

n. G. Stemann 



1. Definition Feldhygiene

Vorbeugen ist besser als heilen

„Sammelbegriff für alle Kulturmaßnahmen, 

die indirekt oder vorbeugend dazu beitragen, 

einen Kulturpflanzenbestand gesund zu erhalten.

Im engeren Sinn kann es sich dabei im Ackerbau z. B. um die 

restlose Entfernung von Ernterückständen handeln, damit 

eine Infektkette unterbrochen wird (Feldhygiene).“

Quelle: Schriftenreihe der Deutschen Phytomedizinischen Gesellschaft, Band 3, 1991



2. Vorfrucht und Fruchtfolge

Vorfruchtwirkung:

Die Summe der Nachwirkung des vorjährigen 

Pflanzenbestandes/Zwischenfruchtbestandes

Ertragswirkung:  Ertragshöhe

Fruchtfolgewirkung:

Die akkumulierte Wirkung mehrere Vorfruchtrückstände und der 

akkumulierten Wirkung mehrerer Rotationen auf alle Rotationen 

zusammen.

Ertragswirkung: Ertragsstabilität

unter veränderten Klimabedingungen

08.12.2023

Foto: Hanhart



Feldrandpflege

FruchtfolgeAussaat

Bestandesführung

Nachernte-

management
Bodenbearbeitung

Ohne Feldhygiene:

 Keine Zukunft

- Hauptfrucht

- Vorfrucht

- Zwischenfrucht

- Brache, GLÖZ

- Zerkleinern von 

Ernterückständen

- Saatbett schaffen

- Samenvorrat im 

Boden abbauen

- Stoppelbearbeitung

- Grundbodenbearbeitung

- Falsches Saatbett

- außen

- innen

- Graben-, 

- Drainagepflege

- Saatbett

- Bestandesdichte

- Auswinterung

- Saatzeit

- Saattiefe

- Saatmenge

- Mechanisierung

- Sortenwahl

- Düngung

- Pflanzenschutz

Balgheim & Käufler, 2016
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5. 9. 21. 9. 10. 10. 17. 10.

KSE 3 - 5 cm 78 0 1 13

Striegel 349 239 27 41
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Daten: Ackerfuchsschwanz-
projekt, Standort 

Petersdorf/Fehmarn
(Henne, Landschreiber 2012)

Bearbeitung: 
12./13.08. Striegel u. KSE
20.08. Walzen (Kluten)
29.08./05.09. Striegel u. KSE

Manja Landschreiber 10

Alternativen – Stoppelbearbeitung Ackerfuchsschwanz (1) 



Feldvorführungen der LWK NRW in 2022

11G. Klingenhagen



Feldhygiene am Beispiel Ährenfusarium



Entwicklungsverlauf von Fusarium graminiearum

n. Tillman, Universität Göttingen, 2013

Unzerkleinerte Maisstoppel in WW, die 

wichtigste Inokulumquelle für 

Ährenfusariosen (Gödecke, 2007)



Förderung der Rotte durch Zerkleinerung der 

Ernterückstände vs. Maiszünsler und Fusarium
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Kemper StalkBuster

8-reihig

80.000 € +29.000€

+ 30 PS

+ 500 Kg



Prognose von Weizenkrankheiten

n. Pro_Plant



Einfluss der Sortenwahl

LfL Bayern, mehrjährige Auswertung DON

Erkenntnis:

- Risikominimierung durch 

Sortenwahl

- mit jeder BSA-Notenstufe 

verringert sich der 

Mykotoxingehalt um knapp 

25%, d.h. resistentere Sorten 

werden weniger stark von 

Fusariosen befallen und 

akkumulieren i.d.R. geringere 

Mengen an Mykotoxinen.



Quelle: Brandfaß und Weinert, LWK Niedersachsen, 2013

Toxinrisiko- Weizen nach Mais 
-Unterschiedliche Zerkleinerungsgrade der Stoppelreste-
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Bewertungsrahmen des Mycotoxinrisikos anhand ackerbaulicher 

Parameter n. Brandfaß & Weinert
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Auswahl geeigneter Fungizide zur Bekämpfung von

Ährenfusariosen

Freitag, 8. Dezember 2023

Fungizid Wirkstoffe Konzentration in g/l Aufwandmenge in l/ha
Wirkung gegen 

Fusariosen

Abstände

Gewässer*

Hangneigung 

(>2%)

Prosaro
Prothioconazol

+ Tebuconazol

125

125
1,0 xxx 4 m (90%) 10 m

Proline Prothioconazol 250 0,8 xx(x) 4 m (90%) 10 m

Magnello
Tebuconazol +

Difenoconazol

250

100
1,0 xx(x) 4 m (90%) 5 m

Osiris MP
Prothioconazol +

Metconazol

250

60

0,5

+ 1,0
xx(x) 4 m (90%) 10 m



Z u s a m m e n f a s s u n g

88

12

stabiles
Ackerbausystem

PS+Düngung

verändert n. Stephen Moss

21



Danke für Ihre Geduld

Wertvolle Anregungen 

verdanken wir:

-   Prof. Dr. Lütke-Entrup †

-   Dr. J. Frahm †

- Günter Stemann †

- Günter Klingenhagen

- Jochen Kreiselmaier

und

allen Bauern
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